
Männerpirouetten auf dem Eisparkett.  
Seniorenturner im Eisstockschiessen-Plauschturnier 
 
Heute ist Senioren-Turner Wetter, Sonnenschein und angenehme Temperaturen, 
spürt Ihr das ?  
So hieß die Begrüßung zum Turnier nach 2-jährigem Unterbruch im neu erstellten Eisfeld des Sportzent-
rums Wallisellen. 18 Seniorenturner waren dabei um mit sechs 3er Gruppen einen Sieger zu erküren. 
Beim Eisstockschießen liegt die Daube inmitten eines Vierecks, und so muss der Spieler seinen Stock 
mit Kraft und Gefühl möglichst nahe an diese Daube bringen. Oft wird auch so kompetitiv hautnah ge-
schossen, dass es ein Messband, wenn nicht sogar eine Schiebelehre braucht um genau zu wissen, 
welcher Stock nun näher bei der Daube liegt. 
Diverse Techniken 
Seniorenturner sind ja sportliche Menschen. Und sogar auf Glatteis wissen sie sich gut zu bewegen.  da 
gibt’s natürlich ebenfalls diverse Techniken. Die einen erinnern bei der Abgabe fast etwas an Stephan 
Lambiel, so gekonnt sieht das aus. Andere sind eher etwas steif, und die Könner sehr schwungvoll und 
mit viel Elan. Dann gibt es auch diejenigen mit Spikes am Schuhabsatz. Die wetzen dann mitten durch 
die Schussbahn, hark hark hark. Dann läuft sicher nicht jeder Stein genau gleich. Jeder aber gab sich 
große Mühe. Und genau dies führte dann auch zu einigen leichten Stürzen, die aber allesamt harmlos, 
aber trotzdem nicht ganz schmerzlos waren. Und es gab auch versteckte Lacher, genauso wie die Stim-
mung, locker und gemütlich. Nachdem jedes Team gegen jedes gespielt hatte gab es zwei Halbfinals, wo 
dann genau die Mannschaft welche im Vorfeld alle Matches gewonnen hatte ausschied. Fast so wie im 
Schweizer Eishockey wo der Achtplatzierte immer noch Meister werden kann. Nach einem spannenden 
Final war das Siegerteam aus  Ernst, Ruedi und Werner erkoren. 
Zwischenverpflegung 
Zwischendurch wurde den Turnern feiner Kaffee „mit“ sowie Panettone serviert,  es wurde auch eifrig 
über diverse Techniken gesprochen, die es  anzuwenden  gab. Ja die Seniorenturner sind wissbegierig, 
und wenn sie etwas tun machen es alle mit Herzblut. Bei guter Stimmung und tollen Erinnerungen, gab 
es anschließend für Einige an der Wärme des Restaurants LIGA noch einen Abschlussdrink. 
Man sieht die Seniorenturner können mehr als nur jeden Donnerstag-Morgen regelmäßig turnen. Es wer-
den immer wieder spezielle Anlässe organisiert, in der jetzigen Zeit besonders wichtig: Pflege der Kame-
radschaft, von Freundschaften und eine tolle Stimmung.  
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